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Wahl des Pfarrgemeinderates 2026 

Wahlaufruf zur Wahl der Räte in den am 01.01.2026 neu 
errichteten Pfarreien  

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen in den neu errichteten Pfarreien, 

"Mitreden! Der Zukunft eine Stimme geben" 

so lautet das Motto der Wahl der Räte am 7./8. Februar 2026 in den 
zum 01. Januar 2026 neu errichteten Pfarreien. Aus der Überzeugung 
heraus, dass Glaube und Kirche wesentlich aus dem Engagement aller 
Getauften leben, engagieren sich viele Menschen in unserem Bistum in 
den ehrenamtlichen Gremien unserer Pfarreien. 

Aus der Überzeugung heraus, dass Glaube und Kirche wesentlich aus 
dem Engagement aller Getauften leben, engagieren sich viele 
Menschen in unserem Bistum in den ehrenamtlichen Gremien unserer 
Pfarreien. 

Angesichts der Herausforderungen dieser Zeit braucht unsere Kirche, 
die sich den Menschen zuwendet und für sie da sein will, auch in 
Zukunft Engagierte, die in den gewählten Räten vor Ort mitberaten, 
mitbestimmen und mitverantworten. 

Zahlreiche ehrenamtlich tätige Christinnen und Christen haben in den 
letzten Wochen die Fusionen und die damit einhergehenden Wahlen 
mit großem zeitlichem Einsatz sorgfältig vorbereitet. Ihnen gilt mein 
herzlicher Dank. 

Mehrere hundert Kandidatinnen und Kandidaten haben ihre Be-
reitschaft zur Mitarbeit im Rat einer neu errichteten Pfarrei erklärt, 
um Verantwortung für die weitere Entwicklung des christlichen Lebens 
zu übernehmen. Jede und jeder Einzelne von Ihnen gibt bereits mit 
dieser Kandidatur ein individuelles Glaubenszeugnis in die Mitte einer 
pluralen Gesellschaft hinein. 

Bitte würdigen und unterstützen Sie das Engagement in den Räten, das 
für die weitere Entwicklung unserer Kirche unverzichtbar ist: Machen 
Sie - schon ab 16 Jahren - von Ihrem verbrieften Wahlrecht Gebrauch 
und geben Sie am 7./8. Februar Ihre Stimme ab: Sei es in Form einer 
Urnenwahl, sei es in Form der Briefwahl. 

Der Segen Gottes möge Sie alle im neuen Jahr begleiten. 

Dr. Stephan Ackermann 
Bischof von Trier  
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Pfarrgemeinderats-Wahl am 07./08. Februar 2026 
 

Sie können im Wahllokal Ensdorf oder im Wahllokal Bous wählen. 

  

Wahllokal Ensdorf:     Pfarrsaal hinter der Kirche (Am Pfarrgarten) 

                                  Öffnungszeiten: Samstag, 07. Februar 2026 

                                                           16.00 – 17.45 Uhr    und 

                                                           18.45 – 20.15 Uhr 

Wahllokal Bous:     Pfarrheim unterhalb des Pfarrhauses (Kirchstr. 28a) 

                              Öffnungszeiten: Sonntag, 08. Februar 2026 

                                                       08.00 – 09.45 Uhr       und 

                                                       10.45 – 12.15 Uhr 
 

Falls Sie am 07./08. Februar 2026 verhindert sind, können Sie 
Briefwahl beantragen. Melden Sie sich dazu bitte rechtzeitig 
(allerspätestens bis zum vorletzten Tag vor dem Wahltermin)  
im Pfarrbüro. 

  

Unsere Kandidat(inn)en für die PGR-Wahl: 

- Angela Carruba, Studentin, 20 

- Madeleine Gauer, Oberstudienrätin, 64 

- Bärbel Görgen, Küsterin, 64 

- Lukas Görgen, Studienreferendar, 29 

- Michael Mehl, Informatiker, 60 

- Anika Rusch, Studentin, 21 

- David Selzer, Studienreferendar, 26 

- Ulrike Soranna, Küsterin, 81 
 

Bitte würdigen Sie die Bereitschaft zur Kandidatur, indem Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen. Beteiligen Sie sich an der PGR-
Wahl! 
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Vorstellungstexte der Kandidaten und Kandidatinnen zur 

Pfarrgemeinderatswahl am 7.8. Februar 

 

 

Angela Carruba 

Seit über 10 Jahren bin ich nun Messdienerin in der 

Pfarreiengemeinschaft Bous-Ensdorf. Neben meinem 

betriebswirtschaftlichen Studium bin ich dort auch als Lektorin tätig und 

ich würde mich freuen auch die jüngere Generation im Pfarrgemeinderat 

zu repräsentieren. 

Michael Mehl 

Die Kirche in Deutschland steckt in einer tiefen Krise und viele Menschen 

sind enttäuscht, frustriert und wenden sich ab. Ich glaube weiterhin an 

Gott und glaube auch an die Gemeinschaft der Christen in verschiedenen 

Orten von Kirche. Es gibt viele positive Dinge, die bei uns noch laufen 

und mich motivieren weiterzumachen, z.B. Lebensmittelkorb, Ökumene, 

Sternsinger, Altennachmittage, Hospizarbeit, Frauen-Auszeit, 

Engagement für Eine Welt. Zusammenarbeit im pastoralen Raum, ....  

Deshalb habe ich mich entschlossen noch einmal für den 

Pfarrgemeinderat zu kandidieren. 

Anika Rusch 

Unsere Pfarrei begleitet mich seit vielen Jahren, zuletzt auch im 

Pfarrgemeinderat. Besonders wichtig sind mir die Kinder- und 

Jugendarbeit sowie eine zeitgemäße, offene Kirche, die Menschen auch 

digital gut erreicht. Dafür möchte ich mich weiterhin engagieren. 

Ulrike Soranna 

Seit über 30 Jahren engagiere ich mich im Pfarrgemeinderat unserer 

Pfarrei Bous-Ensdorf sowie als Küsterin in St. Peter Bous. Besonders am 

Herzen liegt mir, auch im neuen Rat die Stimme und Perspektive der 

älteren Generation einzubringen, damit ihre Anliegen wahrgenommen 

werden und niemand übersehen wird. 
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Bärbel Görgen 

Seit vielen Jahren engagiere ich mich als Küsterin in unserer Pfarrei und 

habe dabei immer wieder die Gelegenheit mit vielen verschiedenen 

Menschen ins Gespräch zu kommen. Gerne würde ich den 

Pfarrgemeinderat durch diese Perspektiven unterstützen. 

Madeleine Gauer 

Einsatz für die Kirche in der heutigen Zeit?   -   Ja! 

Die neue Pfarrei Bous-Ensdorf St. Marien und St. Peter verstehe ich als 

Chance den Glauben wieder als Fundament zu festigen und daraus 

Stärke für unsere Gemeinschaft zu gewinnen. Diese Grundlage ist für 

mich Ausgangslage, Kirchgemeinde aktiv mitzugestalten. Dies kann aber 

nur in der Gemeinschaft der Gläubigen geschehen. 

Lukas Görgen 

Die Pfarrei Bous-Ensdorf ist für mich Heimat und ein Ort, der es mir 

erlaubt meinen Glauben lebendig zu leben. Es ist mir deshalb ein 

Anliegen, unsere Pfarrei so zu gestalten, dass sie für viele Menschen, 

egal ob alt oder jung, ein solcher Ort werden kann. Besonders wichtig 

sind mir dabei Gemeinschaft und ein lebendiges Miteinander. Dafür 

möchte ich gerne Verantwortung übernehmen und mich aktiv einbringen. 

David Selzer 

Es bereitet mir große Freude, an unserem kirchlichen Leben vor Ort 

mitzuwirken und es mitzugestalten. Mich einzubringen, wo Menschen 

zusammenkommen, ihren Glauben teilen und Gemeinschaft wachsen 

darf, ist mir eine Herzensangelegenheit. Mit offenen Ohren, Tatkraft, 

einem Blick für die Zeichen der Zeit und konstruktiven Impulsen will ich 

auch in Zukunft dazu beitragen, dass unsere Pfarrei so lebendig und 

einladend bleibt. 
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Gottesdienstordnung 

 
 

Samstag 31.01. 4. Sonntag im Jahreskreis 

18:00 Bous Vorabendmesse 

für + Giovanni und Enza Clemente 
für ++ Alois und Marianne Rupp 
für + Egon Pink 
für + Franziska Herzog 
für + Hans Joachim Herzog und  
+ Sohn Thomas 
für die Leb. und Verst. der  
Familie Viktor Herzog 
für ++ Eheleute Maria und Guido 
Reinhardt und + Sohn Armin 

 

  

Sonntag 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 

10:00 Ensdorf Hochamt 

für + Walter Luxenburger 
 

  

Dienstag 03.02. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 

18:30 Bous Festmesse zu "Darstellung des Herrn" - 
Lichtmess (02.02.) mit Kerzenweihe 

für + Norbert Gruhn 
für + Herbert Hausknecht 
für die Leb. und Verst. des 
Elisabethenvereins 

 

   

Donnerstag 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 
(um 250) 

18:30 Ensdorf Heilige Messe mit Kerzenweihe 
anschließend eucharistische Anbetung  
mit Orgelchoral 

30er Amt für + Josephine Bläs   
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Samstag 07.02. 5. Sonntag im Jahreskreis - PGR-Wahl 

16:15 - 
17:45 

 

18:00 

Ensdorf 
Pfarrsaal 

 

Ensdorf 

Öffnungszeit Wahllokal PGR-Wahl 

 

 

Vorabendmesse 
anschließend Erteilung des Blasiussegens  

 

18:45 - 
20:15 

Ensdorf  
Pfarrsaal 

Öffnungszeit Wahllokal PGR-Wahl  

  

Sonntag 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis - PGR-Wahl 

08:00 -  
09:45 

Bous 
Pfarrheim 

Öffnungszeit Wahllokal PGR-Wahl  

  

 

10:00 Bous Hochamt 
anschließend Erteilung des Blasiussegens 

für ++ Anneliese und Günther Baltes 
für + Erna Heinz 
für die Leb. und Verst. der Fam. 
Caramazza, Clemente und Crapanzano 
  

 

10:45 -  
12:15 

Bous 
Pfarrheim 

Öffnungszeit Wahllokal PGR-Wahl   

  

  

Dienstag 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau (um 547) 

18:30 Bous Heilige Messe 

1. Jgd. für + Ingeborg Brutscher 
für ++ Eheleute Guido und Maria 
Reinhardt und + Sohn Armin 

 

 

Donnerstag 12.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 

18:30 Ensdorf - keine Heilige Messe -  
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Samstag 14.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 

18:00 Bous Vorabendmesse 

für + Alfred Conrad 
für + Daina Pakusic 

 

  

Sonntag 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 

10:00 Ensdorf Hochamt  

  

Dienstag 17.02. Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 

18:30 Bous - keine Heilige Messe -  

  

Mittwoch 18.02. Aschermittwoch - Fast- und Abstinenztag 
Beginn der 40-tägigen Österlichen 
Bußzeit (Fastenzeit) 

17:30 Bous Andacht für die Kommunionkinder und 
ihre Eltern 

 

18:30 Bous Heilige Messe mit Erteilung des 
Aschenkreuzes  

 

  

Donnerstag 19.02. Donnerstag nach Aschermittwoch 

17:30 Ensdorf Andacht für die Kommunionkinder und 
ihre Eltern 

 

18:30 Ensdorf Heilige Messe mit Erteilung des 
Aschenkreuzes 

 

   

Samstag 21.02. 1. Fastensonntag - Kollekte für das 
Priesterseminar 

18:00 Ensdorf Vorabendmesse  
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Sonntag 22.02. 1. Fastensonntag - Kollekte für das 
Priesterseminar 

10:00 Bous Hochamt  

17:00 Bous Mini-Gottesdienst   

  

Dienstag 24.02. Hl. Matthias, Apostel, Patron des Bistums 
Trier - Hochfest 

17:55 

18:30 

Bous 
Bous 

Rosenkranzgebet 

Festmesse 
 

  

Mittwoch 25.02. Mittwoch der 1. Fastenwoche 

06:00 Bous Ökumenische Frühschicht  
anschließend Frühstück im Pfarrheim 

 

  

Donnerstag 26.02. Donnerstag der 1. Fastenwoche 

17:55 

18:30 

Ensdorf 
Ensdorf 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 
 

  

Samstag 28.02. 2. Fastensonntag 

18:00 Bous Vorabendmesse 
anschließend Orgel-Nachklang 

1. Jgd. für + Eduard Hoffmann 

 

  

Sonntag 01.03. 2. Fastensonntag 

10:00 Ensdorf Hochamt  

11:00 Ensdorf Taufe  
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Verstorbene 

 

Aus unseren Pfarrgemeinden sind in die Ewigkeit vorausgegangen: 

Bous St. Peter 

08.12.2025 Helmut Becker, 89 Jahre 
14.12.2025 Helga Schäfer, 88 Jahre 
23.12.2025 Maria Altmaier-Hoffmann, 82 Jahre 
04.01.2026 Rudolf Schminke, 86 Jahre 
09.01.2026 Günter Schneider, 90 Jahre 

  

  

Ensdorf St. Marien 

18.12.2025 Heribert Doerr, 85 Jahre 
18.12.2025 Regina Zander, 98 Jahre 
30.12.2025 Maria Luxenburger-Stojkoski, 82 Jahre 

  

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihnen. 
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Informationen aus der Pfarrei 

 
Hauskommunion 
  
In unserer Pfarrgemeinde bringen wir regelmäßig die Kommunion zu 
alten, kranken oder in ihrer Mobilität eingeschränkten Menschen nach 
Hause, die den Gottesdienst nicht mehr besuchen können. Diese 
sogenannte Hauskommunion ist ein Zeichen der Nähe Gottes, der 
Verbundenheit mit unserer Pfarrgemeinde und kann zur Stärkung 
beitragen. 
Die Besuche finden einmal im Monat nach telefonischer Absprache statt 
und werden von unseren Seelsorgenden übernommen. 
Oft wissen Betroffene oder Angehörige gar nicht, dass dieses Angebot 
besteht. 
Wenn Sie selbst Interesse haben oder jemand kennen – einen Nachbarn, 
ein Familienmitglied oder eine Bekannte, der oder die sich darüber 
freuen würde, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

  

Spenden für Blumenschmuck in der Kirche 

„Blumen sind Boten Gottes, die blühen, damit wir Menschen nicht 
vergessen, wie schön seine Schöpfung ist.“ – so heißt es in einem alten 
Kalenderspruch. 

Wie schön diese Boten Gottes auch das Haus Gottes schmücken, sehen 
wir an Festtagen in unseren Kirchen immer wieder. Leider ist es aus 
finanziellen Gründen nicht möglich, unsere Kirchen immer mit schönen 
frischen Blumen zu schmücken. Wir möchten Sie daher einladen, 
unsere Pfarreien mit Geldspenden für den Blumenschmuck unserer 
Pfarrkirchen zu unterstützen. Sie können diese Spenden gerne bei den 
Küsterinnen oder in unseren Pfarrbüros abgeben. Ein herzliches 
"Vergelt’s Gott"! 

Gerne können diese Spenden auch in Verbindung mit einer 
Messbestellung abgegeben werden. 
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Mini-Gottesdienst 

 

  

Mini-Gottesdienst 

in der Katholischen Pfarrkirche St. Peter Bous 

für Kinder von ca. 3 – 7 Jahren und ihre Familien 

am Sonntag, 22.02.2026 um 17.00 Uhr (Dauer: ca. 25 Min.) 

mit Pastor Christian Müller und Team 

Wir laden wieder sehr herzlich ein zum Mini-Gottesdienst und 
freuen uns, Euch und Sie zu treffen! 

  

  

  

Informationen - Bous St. Peter 

 

Der Elisabethenverein Bous informiert 

Der Elisabethenverein hat im Jahr 2025 folgende Spenden getätigt: 

- 500€ an den Lebensmittelkorb der Pfarrei St. Peter Bous 

- 500€ an das Sankt-Barbara-Hospiz Bous 

- 500€ an die Rosi-Gollmann-Andheri-Stiftung Bonn 
 

In diesem Jahr findet die Neuwahl des Vorstandes statt. Der genaue 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. Dazu ergeht schon jetzt die 
herzliche Einladung an alle Mitglieder. 
 
Der Weltgebetstag der Frauen findet am 06. März 2026 in der 
Pfarrkirche St. Peter in Bous statt. 
 

Der Vorstand des Elisabethenvereins wünscht allen ein gutes und 
erfolgreiches Jahr 2026. 
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Renovierung Pfarrheim 

Nach der abgeschlossenen Renovierung des katholischen Pfarrheims 
finden die folgenden Veranstaltungen ab sofort wieder dort statt: 

  

Aktion Lebensmittelkorb 

Durch den Krieg in der Ukraine ist die Zahl der Bedürftigen 
zwischenzeitlich auf über 200 Personen angewachsen. Die monatlichen 
Ausgaben für den Kauf von Lebensmitteln ist auf ca. 1500 € gestiegen. 
Wir sind daher auch auf Geldspenden angewiesen. Wenn Sie die Aktion 
finanziell unterstützen möchten, können Sie eine Überweisung auf 
folgendes Konto der Pfarrgemeinde St. Peter Bous – Lebensmittelkorb 
vornehmen: IBAN DE69 5935 0110 0370 0181 86 bei der KSK Saarlouis. 
Spendenquittungen können auf Wunsch durch das Pfarrbüro ausgestellt 
werden.  

Nächste Termine: Donnerstag, 05.02. und Donnerstag, 19.02.2026 

  

Gebärdensprache lernen 

Mit den Händen sprechen 

Auch in diesem Jahr sind wieder vier Grundkurse und zwei Aufbaukurse 
zum Erlernen der Gebärdensprache geplant. Diese finden jeweils im 
katholischen Pfarrheim in Bous, Kirchstraße 30 statt. 

Folgende Termine sind vorgesehen: 

Grundkurs:                                    14.03. / 21.03.2026       

Aufbaukurs:                     25.04. / 02.05. / 09.05.2026 

Grundkurs:                       13.06. / 20.06. / 27.06.2026 

Grundkurs:                        08.08. / 22.08. / 29.08.2026 

Aufbaukurs:                      24.10. / 31.10. / 07.11.2026 
 

Anmeldung und nähere Informationen unter: 
gebärdensprache.bous@gmx.net oder  
bei Gertrud Ahr, Tel.: 06834/48387 oder  
bei Ulrike Guldner, Tel.: 06831/965696 
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Solidaritätsessen 

Familie Aktiv lädt ein zum Solidaritätsessen für den 
Lebensmittelkorb am Sonntag, dem 08.03.2026 

                         10.00 Uhr         Gottesdienst 

   ab 11.00 Uhr         Frühschoppen im Pfarrheim 

ab 12.00 Uhr         Mittagessen im Pfarrheim 

 

Angeboten werden: Nudeln mit Hackfleisch- oder Tomatensoße  

                              kleiner Salatteller 

                              anschließend Kaffee und Kuchen 

  

Anmeldung:          bei Felizitas Fery        06834/7136 

                            m Pfarrbüro               06834/2378 

                              

Spielkreis 

• Zeit: Dienstag von 09:30 bis 11:00 Uhr 
• Kosten: 39,- € für 10 Termine pro Eltern-Kind-Paar 
• Anmeldung und Information: Manuela Leinenbach, Tel.-

Nr. 0177 – 9649752 

  

Literaturkreis 

Der Literaturkreis trifft wieder an folgenden Terminen um 17.30 Uhr 
im Pfarrheim Bous zur Buchbesprechung: 
 

Mittwoch, 11.02.2026 - Francoise Sagan "Bonjour Tristesse" 

Mittwoch, 08.04.2026 - Susanna Tamaro "Luisito" 

Mittwoch, 10.06.2026 - Caroline Wahl "22 Bahnen" 

Mittwoch, 09.09.2026 - Markus Werner "Festland" 

Mittwoch, 11.11.2026 - Josten Husch "Eine redliche Lüge" 
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Taufen 

  

 
Für das Jahr 2026 stehen folgende Termine zur Verfügung: 
 

Bous:        17.05. - 23.08. - 20.09. - 04.10.        

Ensdorf:    01.02. - 01.03. - 26.04. - 07.06. - 05.07. - 08.11. - 27.12.  
   

Die Taufen finden sonntags nach der Heiligen Messe um 11.00 Uhr 
statt. 
 
Ausnahme: Sonntag, 27.12. - an diesem Termin findet die Taufe in der 
Heiligen Messe um 10.00 Uhr statt. 

 

 

Fernsehgottesdienste 

 

Fernsehgottesdienste im ZDF - jeweils um 09.30 Uhr  

Februar 2026  
01.02.2026 St. Blasius in Ehingen, katholischer Gottesdienst 
08.02.2026 Stiftskirche in Gemünden, evangelischer Gottesdienst 
15.02.2026 St. Emmeram in Regensburg, katholischer Gottesdienst 
22.02.2026 St. Albani Kirche in Göttingen,evangelischer Gottesdienst 

März 2026 

01.03.2026 Kapuzinerkirche, Münster, katholischer Gottesdienst 

 

EWTN Katholisches TV               

Werktags 8.00 Uhr und sonntags 10.00 Uhr Heilige Messe aus 
dem Kölner Dom 
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Informationen aus dem Pastoralen Raum und dem Bistum 

 

Angebote für Trauernde 
 

Lebenscafé 

Das Lebenscafé lädt trauernde Menschen ein, sich bei Kaffee oder Tee 
mit Gleichbetroffenen auszutauschen, gemeinsam zu schweigen, zu 
lachen, zu weinen, oder einfach nur zuzuhören.  
 
Die Treffen finden zweimal im Monat im evangelischen Gemeindehaus 
im Kaiser-Friedrich-Ring 46 in Saarlouis statt: 
 

An jedem 2. Montag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr (09.02., 
09.03.,13.04,…) 

An jedem 4. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr (26.02., 
26.03.,…) 

. 
Trauergesprächskreis 

Trauer braucht Raum, Zeit und Menschen, die zuhören. 
Der Trauergesprächskreis bietet einen geschützten Rahmen für 
Austausch und Unterstützung.  
Willkommen sind alle, die um einen Menschen trauern. 
 
Die Treffen finden jeweils am 1. Donnerstag im Monat von 18:00 -
20:00 Uhr in den Räumen der Familienbildungsstätte in der Ludwig-
Karl- Balzert Allee 3 in Saarlouis statt. 
 
Die nächsten Termine: 05. Februar, 05. März, 02. April, 07. Mai 

  

Begleitet werden beide Angebote durch Haupt- und ehrenamtliche 
Trauerbegleiter und -begleiterinnen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
an keine Konfession gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Rückfragen bei Gemeindereferentin Dorothee Schmitt: 0160/97584802. 
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Befreiende Hoffnung – Jesus Christus, der Befreier – Eine 
Christologie der Befreiung 

  
In der Fasten- und Osterzeit 2026 veranstaltet der Pastorale Raum 
Saarlouis in Kooperation mit dem Pastoralen Raum Dillingen eine 
sechsteilige Vortragsreihe zum Thema: „Befreiende Hoffnung – Jesus 
Christus, der Befreier – Eine Christologie der Befreiung“ mit Diakon 
Dr. Günther Regentrop, Dipl. Theol.  (Diplomtheologe)  
 
Jesus Christus und seine befreiende Botschaft wurden auf dem 
lateinamerikanischen Kontinent zum Symbol der Befreiung und damit  
zur Grundlage einer Christologie der Befreiung. Wenn Jesus den Armen 
und Unterdrückten nicht als Befreier verkündigt wird, wird Jesus nicht 
als derjenige verkündigt, den die Apostel gekannt und überliefert 
haben. Jesu Worte und Taten, sein Tod und seine Auferstehung sind der 
Anfang einer umfassenden Befreiung und führen zur machtvollen 
Solidarität und Identifikation mit den Armen und Unterdrückten dieser 
Welt. Daher geht eine Christologie der Befreiung in erster Linie vom 
historischen Jesus aus Nazareth aus und weniger vom später mit 
göttlichen Hoheitstiteln erhöhten Jesus Christus. Sie legt alle 
befreienden Dimensionen im historischen Jesus aus Nazareth offen, der 
als menschgewordener Sohn Gottes mit seiner Verkündigung der frohen 
Botschaft vom Reich Gottes für die damaligen Menschen eine völlig neue 
Atmosphäre der Freiheit eröffnete.  
Vor diesem Hintergrund erweist sich die zentrale Bedeutung Jesu als der 
umfassende Befreier in seiner frohen Botschaft. Es ist dies auch die 
frohe Botschaft, das befreiende Evangelium für unsere Zeit, für die 
armen Länder und zahlreichen Menschen unsere Erde, die am Rand des 
Reichtums und des Wohlstands leben und leiden müssen. In Jesu 
Nachfolge können sich Christen auch heute von Unterdrückung und aus 
Armut befreien. Das Verhalten der Christen in einer 
veränderungswürdigen Gesellschaft muss von der Nachfolge Jesu Christi 
bestimmt werden, der sich als umfassender und ganzheitlicher Befreier 
von dem, was uns bedrückt, und für das, was unser Leben und unsere 
Gemeinschaft mit Gott unterstützt und fördert, offenbart hat.  
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So sollen in sechs Power-Point-Vorträgen der Vortragsreihe „Befreiende 
Hoffnung – Jesus Christus, der Befreier – Eine Christologie der Befreiung“ 
die Schwerpunkte einer Christologie der Befreiung entfaltet werden:   
Die sechs Power-Point-Vorträge finden jeweils an einem Montag statt: 

 
1.  Jesus Christus, der Befreier und seine Lebensoption, Montag, den  
     23. Februar 2026 
 
2.  Jesu freiheitliches Handeln und Denken, Montag, den 02. März  
     2026 
 
3. Jesu Tod und Auferweckung, Montag, den 16. März 2026 
 

  4.  Christologische Vertiefung: Die Kindheit Jesu, Montag, den 23.  
       März 2026  
 
  5.  Jesus Christus: Menschlicher Gott und göttlicher Mensch – gestern  
       und heute, Montag, den 30. März 2026 
   
  6.  Jesus Christus, der Befreier im Bewusstsein des heutigen Christen- 
       tums, Montag, den 20. April 2026.  
 
Veranstaltungsort ist das Forum St. Ludwig im Pfarrhaus St. Ludwig, 
Kavalleriestr. 11, in 66740 Saarlouis.  
 
Veranstaltungsbeginn jeweils 19.00 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung 
nicht erforderlich. 
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Gebetsmeinungen des Papstes und des Bischofs im Februar 

1. Wir beten, dass die von unheilbaren Krankheiten betroffenen 
Kinder und ihre Familien die medizinische Betreuung und die 
notwendige Unterstützung erhalten, ohne je die Kraft und die 
Hoffnung zu verlieren. 

2. Wir beten für die Sportlerinnen und Sportler, die an den 
Olympischen Winterspielen teilnehmen und durch friedlichen 
Wettstreit ein Beispiel für Fairness und internationalen 
Zusammenhalt geben wollen. 

3. Wir beten für alle, die unter den Folgen des Krieges in der 
Ukraine leiden. Für diejenigen, deren Familien durch Flucht 
und Verschleppung zerrissen wurden. 

 

Allgemeine Informationen 

 

Pfarrbrief-Abonnement 

Liebe Pfarrangehörige, 

falls Sie Interesse an unserem Pfarrbrief-Abonnement des gedruckten 
Pfarrbriefes haben, können wir Ihnen diesen auch monatlich per Post 
nach Hause zusenden. Durch die gestiegenen Kosten für Porto und 
Druck können wir Ihnen das Pfarrbrief-Abo wir Ihnen für 30,- Euro pro 
Jahr anbieten. Der Betrag ist im Voraus in den Pfarrbüros zu 
entrichten. Weitere Auskünfte erhalten Sie in den Pfarrbüros in Bous 
und Ensdorf (Tel.: 06834-2378) 
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Beichtgelegenheit (Sakrament der Versöhnung) 

 

Beichtgelegenheit in St. Ludwig Saarlouis 

Samstags von 10.00 bis 11.00 Uhr  
mit verschiedenen Priestern in der Kirche St. Ludwig 

 

Beichtgelegenheit in Bous und Ensdorf 

Nach Vereinbarung (z.B. nach den Gottesdiensten) mit  
Pastor Christian Müller in Bous oder Ensdorf. 

  

 

 Informationen - Ensdorf St. Marien 

 
Kapelle "Maria Frieden" auf dem Hasenberg 

Die Kapelle ist von Oktober bis April täglich von 10.00 Uhr bis 16.00 
Uhr geöffnet. Bei schlechtem Wetter bleibt die Kapelle geschlossen.  

   

 

Redaktionsschluss 

 

Beiträge für den Pfarrbrief sind immer im Pfarramt abzugeben. Sie 
können auch per E-Mail an pfarrbrief@pg-bous-ensdorf.de gesandt 
werden. Aufgrund der Fülle der eingereichten Beiträge behalten wir 
uns vor, diese im Einzelfall zu kürzen. Beiträge, die nach dem 
Redaktionsschluss im Pfarramt eingehen, können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

Redaktionsschluss Ausgabe 03/2026: 
Für die 10. KW - 13. KW 2026 (28.02. - 29.03.2026):   
Montag, 16.02.2026, 12.00 Uhr 
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Kirchenmusik 

 

Orgel-Nachklang  
 

Orgelnachklang am 28. Februar 

Eine Versett (oder Verset, Versette, Versetto) ist meist ein kurzes 
Orgelstück, das einen liturgischen Bezug hat. Die Durchführung erfolgte 
alternatim, also im versweisen Wechsel zwischen der Gemeinde und der 
Orgel. Zurückzuführen ist diese ursprünglich cantus firmus gebundene 
Praxis auf das Mittelalter, wurde aber bis in das 19. Jahrhundert 
weitergeführt, wobei die Melodiegebundenheit und die alternierende 
Praxis nicht mehr Teil der Gattung waren. Viel eher mutierte eine 
Versett zu einem kurzen tonartgebundenen Zwischenspiel für 
Gottesdienst oder Konzert, das häufig Techniken einer Fuge aufwies. 
Ein Verset – Choral (oder Verset sur le Choral) ist im Grunde der 
ursprünglichen Gattung Versett sehr ähnlich, aber die Fortentwicklung 
dieser. Ein solches Stück basiert auf einem Choral oder einem 
Kirchenlied. Die Form und die Bearbeitung können frei sein, häufig ist 
die Form allerdings dreiteilig. Im Gottesdienst oder im Konzert ist ein 
solches Werk als Überleitung gedacht, das Gesänge oder Stücke 
verbinden soll. Als berühmtes Beispiel gilt das Stück „Verset-Choral“ von 
dem Organisten, Komponisten und Musikpädagogen Théodore Dubois 
(24. August 1837 in Rosnay, Département Marne; † 11. Juni 1924 in Paris) 
aus der Sammlung „Douze Pièces“. Die Werksammlung zählt zur zweiten 
Schaffensperiode und entstand, während Dubois Titularorganist an der 
La Madeleine war (Nachfolger von Camille Saint-Sa?ns) – zu dieser Zeit 
wurde Dubois auch zum Hochschulprofessor berufen. Die verarbeitete 
Melodie des „Verset-Choral“ erinnert an das Magnificat im 9. Ton. 
Gewidmet ist das Stück Alexis Chauvet, dem mit nur 33 Jahren an 
Tuberkulose verstorbenen Titularorganist von La Trinité von 1868 bis 
1871. 

Am Tag des Orgelnachklangs hören Sie „Verset-Choral“ von Théodore 
Dubois. 
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Beten mit Dietrich Buxtehude (* 1637; † 9. Mai 1707) 
 

Am 2. Februar wird das Fest „Darstellung des Herrn“ (volkstümlich 
Mariä Lichtmess) begangen.  
Das aus dem 4. Jahrhundert stammende Fest wurde ursprünglich als 
vierzigster Tag der Geburt unseres Herrn Jesus Christus bezeichnet. 
Auch heute noch zählt das Fest als Folgefest des weihnachtlichen 
Festkreises. Aspekte des Festes sind das Reinigungsopfer, die Heiligung 
des Erstgeborenen und die Begegnung mit Simeon und Hanna.  
Vor der zweiten Liturgiereform war „Darstellung des Herrn“ der 
Abschluss des Weihnachtsfestkreises. Deswegen erklingt im Februar 
das Stück „Puer natus in Betlehem“ (BuxWV 217). 

 

Ihr Kirchenmusiker 
Jakob Pohl 

  

 

 
  

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

 

Bitte beachten Sie: 

Das Pfarrbüro ist  
 
am Rosenmontag, dem 16.02.2026 und                      
am Faschingsdienstag, dem 17.02.2026  
 
geschlossen! 

https://de.wikipedia.org/wiki/Jesus_Christus
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Sternsingeraktion 2026 
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Kontakte 

Pfarrer der Pfarrei Bous-Ensdorf St. Marien und St. Peter 
Pfarrer Christian Müller     06834/2378 
Seelsorger(innen) des Pastoralen Raumes, die in der Pfarrei wirken  
Diakon Manfred Debong                                          06831/59478 
Gemeindereferentin Julia Krechan                          0151/67983009 

Gemeindereferentin Dorothee Schmitt                    0160/97584802 
Kooperator Andre Kardas                                        06834/7065710 
Gemeindereferent Bernhard Hildebrandt                 06831/7820390 

Kirchenmusik 
Kirchenmusiker Jakob Pohl      06834/2378 
kantor@pg-bous-ensdorf.de 

Küsterdienst 
Kirche Bous:  Ulrike Soranna    06834/1352 
Kirche Ensdorf:  Bärbel Görgen     06831/506184 

Wahlausschuss für die PGR-Wahl 
Wahlbeauftragter: Lukas Görgen      06834/2378 

                       Ulrike Soranna    06834/1352 

 
Pfarrbüro Bous, Kirchstraße 30, 66359 Bous            06834/2378 
Außenstelle Ensdorf (im Pfarrsaal hinter der Kirche)                        
Straße „Am Pfarrgarten“, 66806 Ensdorf                  06834/2378 
                                                                          
Homepage: www.pg-bous-ensdorf.de 
Pfarrsekretärinnen: Katrin Blohm und Elisabeth Jenal 

Bürozeiten 

Montag          09.00 – 12.00 Uhr     Ensdorf (Außenstelle Pfarrsaal) 

Dienstag        14.00 – 17.00 Uhr     Bous (Pfarrbüro) 

Mittwoch       09.00 – 12.00 Uhr     Bous (Pfarrbüro) 

Donnerstag    09.00 – 12.00 Uhr     telefonisch erreichbar  
                                                   (Termine nach Vereinbarung) 

Freitag           geschlossen 

E-Mail:           pfarramt@pg-bous-ensdorf.de  

Spendenkonto: Katholische Kirchengemeinde Bous-Ensdorf 
IBAN: DE58 5935 0110 0370 0643 62 bei der Kreissparkasse Saarlouis 
Bildnachweis: Friedbert Simon (Foto), Elisabeth Rieder (Künstlerin) in    
Pfarrbriefservice.de + Privat 
                      

mailto:kantor@pg-bous-ensdorf.de
http://www.pg-bous-ensdorf.de/

